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LANGUE VIVANTE II            Epreuve du 2ème groupe 
 

ALLEMAND 
 

Straßenkinder fotografieren ihre Welt 
 

Anke 

„Ich bin noch jung, so jung wie Robin und um zwei Jahre jünger als Andreas. 1 

Manchmal schmerzte es schon sehr, auf der Straße zu leben, ohne Sinn, ohne Orientierung. Es 2 

war kalt und manchmal hatte ich nichts zu essen. Meinem kleinen Hund Body verdanke ich 3 

wohl, dass ich noch lebe. Ich gehe gern mit ihm spazieren. Ich hatte Angst, ihn zu verlieren… 4 

Ich habe gestunken, klar, aber sowieso dusche ich nicht gern“. 5 

Robin 6 

„ich hätte früher nicht daran gedacht, wie es ist, gar nichts zu haben. Heute bin ich 15 Jahre alt 7 

und ich erfahre es erst jetzt. Ab da habe ich gemerkt, was Sehnsucht ist : ich hasse es, allein zu 8 

leben. Ich diskutiere gern mit interessanten Leuten. Ich hatte vorher ein eigenes Bett, 9 

regelmäßige Mahlzeiten, eine intakte Familie, eine Dusche und einen geregelten Tagesablauf. 10 

Heute habe ich alles verloren. 11 

Andreas 12 

„Die meisten Leute denken vollkommen falsch über Straßenkinder. Sie denken zum Beispiel, 13 

das Leben auf der Straße wäre einfach cool und gehört bei vielen Jugendlichen eben zur 14 

Mutprobe, um in eine ganz tolle Clique reinzukommen. Sie denken, Drogenkonsum ist cool. 15 

Aber ich bin völlig dagegen. Ich hasse es ! Ich treibe lieber Sport, denn das ist sehr gesund. 16 

Meine Eltern… Sie denken, immer alles am besten zu wissen und auf dem allerneuesten Stand 17 

zu sein. Aber in Wirklichkeit sind sie von, gestern‘. Sie haben nicht die geringste Ahnung, was in 18 

der Welt los ist und haben schlechte Vorurteile gegenüber Menschen, die von zu Hause 19 

weglaufen. Weiter denken sie nicht“. 20 

 
       Nach JUMA 2/99, S. 34-38 (Text bearbeitet) 
 
VOCABULAIRE 
 
gestunken (stinken, stank, gestunken) : puer, sentir mauvais 
die Sehnsucht : la nostalgie 
die Mutprobe : test, épreuve de courage 
reinkommen : intégrer 
die geringste Ahnung : la moindre idée 
             …/… 2 
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LANGUE VIVANTE II           Epreuve du 2ème groupe 
 
1. COMPREHENSION DU TEXTE  (08 points) 
 

Compléter le tableau suivant 
 

Name alter Was er/sie mag Was er/sie nicht mag 
? 15 Mit dem Hund 

spazieren gehen 
 

? 

Anke ? ? 
 

? 

? ? ? 
 

Drogenkonsum 

 
1. COMPETENCE LINGUISTIQUE  (06 points) 

 
1.1. Mettre au passif        (02 points) 

 
Die Jugendlichen nehmen oft Droge. 
Die Eltern haben die Kinder nie gesucht. 
 

1.2. Mettre au discours indirect      (02 points) 
 
Der Junge sagt : „Ich habe meinen Hund gern. Er ist nett“ 
Die Frau meint : „Ich träume oft von einem modernen Haus. Meine Eltern haben 
ein altes“ 
 

1.3. Mettre le pronom relatif qui convient     (02 points) 
 

der 
Die Kinder, die auf der Straße leben, kommen oft von armen Familien 
                   das 
 
                 dem 
Die Frau, den ich Geschenke gebe, ist meine Tante. 
                der 
 

2. EXPRESSION PERSONNELLE  (06 points) 
 
2.1. Heute leben viele Kinder auf der Straße : Wie leben sie ? Mit welchen Problemen 

sind sie konfrontiert ? Was kann man für sie machen ? 
 

2.2. Beschreib deine Wohnung und deine Familie ! 


